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Anforderungen: Neben der Übernahme eines Referats (30 %) sowie der Anfertigung 
einer wissenschaftlichen Hausarbeit (ca. 15 Seiten, Abgabe 31. März 2007) (40 %) 
geht auch die aktive Mitarbeit (30 %) in die Benotung ein. Bestandteil der letzteren 
sind auch so genannte „Reading Responses“ (eine einseitige kommentierte 
Zusammenfassung der jeweiligen Einstiegsliteratur). Hiervon müssen im Laufe des 
Semesters sechs angefertigt und zu Beginn der jeweiligen Sitzung abgegeben 
werden.    

Studierende der Wirtschaftswissenschaften können bei Erfüllung der o.g. 
Voraussetzungen eine Seminarschein bzw. vier Kreditpunkte im Pflichtfach 
Wirtschaftspolitik oder im Wahlpflichtfach Ordnungs- und Wettbewerbsökonomik 
erwerben.  

 

Termin Thema 

25.10.07 I. Einleitung: Markt oder Moral – Markt und Moral? Zugänge 
zur Wirtschaftsethik 

08.11.07 II. Kapitalismuskritik als Ausgangspunkt der Wirtschaftsethik? 
(Seminardiskussion) 

15.11.07 -- Keine Sitzung -- 

22.11.07 III. Das so genannte Adam Smith-Problem 

29.11.07 IV. Max Weber und der Geist des Kapitalismus 



 V. Ein besonderer Stil: Humane und soziale Ordnung der 
Marktwirtschaft 

06.12.07 1. Wie sozial ist die soziale Marktwirtschaft?  

13.12.07 2. Wirtschaftsethik als Anreizethik: Karl Homann  

20.12.07 3. Katholische Soziallehre und Ordoliberalismus – Kirchliche 
Sozialverkündigung und sozial verantwortete Marktwirtschaft 

 VI. Marktwirtschaft und soziale Gerechtigkeit 

10.01.08 1. Ist der Begriff der sozialen Gerechtigkeit ein „Wieselwort“ 
(Friedrich A. von Hayek)? 

17.01.08 2. Ökonomie für den Menschen: Befähigung, Beteiligung und 
Bildung 

 VII. Ausgewählte Themenfelder 

24.01.08 1. Vererbung 

31.01.08 2. Soziale Verantwortung von Unternehmern 

07.02.08 3. Globalisierung 

14.02.08 4. Internationale Finanzmärkte 
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